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In eigener Sache

In dieser Ausgabe der MAUS wird über außergewöhnliche Beobachtungen an Säugern be-
richtet, werden methodische Möglichkeiten ihres Nachweises vorgestellt und wird beschrie-
ben, wie es dazu kommen konnte, dass der letzte Wolf in Württemberg vor rund 150 Jahren 
geschossen wurde. Das ist ein weiter thematischer Bogen, der nur möglich war, weil sich 
engagierte AGWS-Mitglieder die Mühe machten, ihre wertvollen Beobachtungen und zeitauf-
wendigen Recherchen mit uns zu teilen. Daher möchten wir uns hier ganz herzlich für das 
Engagement dieser AGWS-Mitglieder bedanken, die trotz vielfältiger Aufgaben und Verpflich-
tungen, in die sie eingebunden sind, auch diese MAUS wieder mit aktuellen und spannenden 
Beiträgen für uns gefüllt haben. Unser besonderer Dank gilt dabei vor allem Thomas Rath-
geber, der für die Zusammenstellung der Beiträge verantwortlich zeichnet. Ohne ihn würde 
die MAUS in dieser Form nicht zustande kommen. Lieber Thomas, vielen Dank für Dein 
Engagement.
Ein Höhepunkt im letzten Jahr war die AGWS-Jahrestagung, die am 27./28. September 2014 
im Naturparkzentrum Zaberfeld stattgefunden hat und sich den Kleinsäugern widmete. Ein 
Schwerpunktthema des Treffens war die Rolle von Kleinsäugern als Reservoire für Krank-
heitserreger. Außerdem wurden wir von Peter Lurz über die Problematik des Grauhörnchens 
in Europa auf den neuesten Stand gebracht und erfuhren von Thomas Rathgeber, dass Dach-
se wichtige Helfer für Höhlenforscher sind. Herr Gretter berichtete über die aktuelle Situation 
der Wildkatze vor Ort. Zum Abschluss wurden wir von Dr. Eckhard Grimmberger in die 
faszinierende Welt der Fledermäuse entführt. Zwischendurch hatten wir immer wieder Gele-
genheit, die aktuelle Ausstellung des Naturparkzentrums zu besuchen. Und als der Kopf dann 
voll war mit neuen Informationen und Gedanken wurde das Treffen von einer Exkursion im 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg gekrönt, bei der wir von Stefan Bosch fachkundig geführt 
wurden und nebenher Gelegenheit hatten, uns intensiv über unsere Arbeiten auszutauschen. 
Lieber Stefan, Dir und Deinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nochmals herzlichen Dank 
für das rundum gelungene und informative Treffen. 
Da Baden-Württemberg nun auch einen eigenen Nationalpark hat, wollen wir uns dieses Jahr 
im Nationalpark Schwarzwald treffen. Angedacht ist das Wochenende 26./27. September, 
wenn die meisten Freilandarbeiten nicht mehr ganz so viel Zeit beanspruchen werden. Schön 
wäre es, wenn wir daraus wieder eine Familienveranstaltung machen könnten, wie im Ok-
tober 2013 bei Pia Wilhelm und den Bibern im Pfrunger-Burgweiler Ried. Der endgültige 
Termin und das Programm des Jahrestreffens 2015 werden, sobald sie feststehen, in einer 
Rundmail bekanntgegeben.

Bis dahin herzliche Grüße
Joanna Fietz & Wolfgang Schlund (Vorsitzende)
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